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mehr sein als schein

Das Verhalten der Meerschweinchen

Wer seine Meerschweinchen liebt und artgerecht 
halten will, muss etwas vom Verhalten seiner Tiere 
verstehen. Er sollte wissen, wie sie untereinander 
kommunizieren, und welche Bedeutung die einzel-
nen Signale haben. Mit ihrer Körpersprache und 
ihren Lauten teilen sie dem Partner eindeutig mit, 
was sie wollen. Ihre Botschaft ist für uns Menschen 
leicht verständlich. Hier ein kleines Wörterbuch der 
»Meerschweinchensprache«: 
Erstarren Das Wort trifft recht genau das Verhalten 
der Meerschweinchen, wenn sie erschrecken und 
Angst bekommen. Wie zu Salzsäulen erstarrt, blei-

ben sie regungslos stehen. Ihre Bewegung ist 
gleichsam »eingefroren«. 
Drohen Bevor die Männchen den Kampf beginnen, 
wird versucht, den Gegner durch Drohgebärden 
einzuschüchtern. Vielleicht gibt der Gegner auf, und 
unnötige Verletzungen werden vermieden. Dieses 
Verhalten ist biologisch sinnvoll. Die Männchen  
versuchen sich gegenseitig durch Darbietung ihrer 
Breit seite und Sträuben des Felles zu beeindru-
cken. Unterstützt wird dieses Imponieren durch lau-
tes Zähneklappern und Präsentation der Hoden. 
Sie umkreisen den Gegner und äußern dabei »Purr«-  
und lang gezogene »Grrrrr«-Laute. Bei Weib chen 
kann man das Drohen kaum beobachten. 
Treteln Diese Verhaltensweise wird oft gemeinsam 
mit dem Drohen gezeigt. Beim Treteln belastet das 
Meerschweinchen vermehrt die Vorderbeine und 
hebt abwechselnd ein Hinterbein hoch. Das Hinter-
teil gerät in schaukelnde Bewegungen. Treteln 
beobachtet man vor allem bei rangniederen Tieren. 
Gähnen Dies ist eine Unterlegenheitsgeste und 
bedeutet, dass der Verlierer den Kampf aufgeben 
möchte. Es hat mit Müdigkeit nichts zu tun.  
Rumba Mit diesen tanzähnelnden Bewegungen 
macht das Männchen dem Weibchen den Hof. Es 
nähert sich dem Weibchen und umschreitet es in 
Zeitlupentempo, wobei das Körpergewicht von 
einem Bein auf das andere verlagert wird. Mit 
»Purr«-Lauten unterstreicht es seine Absicht.

Alles im Auge. Das Meerschweinchen stellt 
sich auf, um einen besseren Überblick zu 
haben. Hier gibt’s doch was Neues.
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Harnspritzen Eine ungewöhnliche Methode, den 
Freier abzuwehren. Ist das Männchen zu aufdring-
lich, spritzt das Weibchen mit Harn. Es kann dabei 
fast 30 cm weit spritzen. 
Hüpfen Wie ausgelassene Kinder springen meist 
junge Meerschweinchen aus dem Stand heraus in 
die Luft. Es ist ein Ausdruck ihrer Spielfreude und 
steckt die anderen Youngsters an. 
Quiecken Bettellaut. Es ist ein langer, durchdrin-
gender Pfeifton, mit dem das Tier um Futter bettelt. 
Nur selten überhört ein »gut erzogener« Meer-
schweinchenhalter diesen »Hilferuf«.  
Quietschen Wenn sie Angst oder Schmerzen 
haben, quietschen Meerschweinchen. Es hört sich 
wie ein lang gezogener Schrei an. 
Fiepen Das Fiepen ist unverwechselbar. Es ist ein 
hoher lang gezogener leiser Ton und erweckt Mit-
leid. Meerschweinchenkinder fiepen, wenn sie allei  -
ne sind und sich nicht wohl fühlen.  
Purren Während der Balz und des Drohens purren 
die Männchen. Es ist ein tiefer Laut mit Trillern.

Meerschweinchen brauchen Partner 
Wie Sie sehen, sind Meerschweinchen spannende 
Tiere, die über ein reichhaltiges Vokabular und Aus-
drucksverhalten verfügen. Dies zu beobachten und 
zu entdecken ist nur möglich, wenn man mehr als 
ein Tier hält. Meerschweinchen sind Rudeltiere. Die 
Geselligkeit ist in ihren Genen festgeschrieben. 
Aber wie sie miteinander umgehen, hängt von ihrer 
persönlichen Erfahrung ab, sprich, wie sie als Meer-
schweinchenkinder aufwuchsen. Besonders wich- 
tig ist die Kindheit und die Pubertät für die männ-
lichen Tiere. Sie lernen, wie sie später im Rudel mit 
ihrer Position umgehen. »Sparringspartner« sind 
die älteren Männchen im Rudel. Männchen, die 
alleine, ohne den gleichgeschlechtlichen Partner 
aufwuchsen, haben Schwierigkeiten, sich im Rudel 
zurechtzufinden. Sie haben die Spielregeln der 
Kolonie nicht gelernt und werden zu Prügelknaben 
oder Aufmüpfigen. Die Weibchen haben es leichter, 
in einem neuen Rudel ihre Position zu gewinnen – 
unabhängig wie ihre Kindheit verlaufen ist. 

Gemeinsam sind Meerschweinchen stark. Man weiß 
heute, dass die Tiere Stress viel besser verkraften, 
wenn sie mit Artgenossen zusammenleben.

Zwei Meerschweinchen, die sich kennen. Doch 
sicherheitshalber wird sich ausgiebig berochen, 
ob man wirklich zur selben Familie gehört.



auf einen blick
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Anatomie und Sinne  
  

Viele Aufgaben er -
füllt die Zunge. Sie dient 

der Nahrungsbearbeitung, hilft beim 
Schlucken und beim Säubern, und  
sie besitzt eine stattliche Anzahl Ge -
schmacksknospen. Meerschwein- 

chen bevorzugen leicht Süßes, 
 aber nicht allzu Süßes. Bit-

teres mögen sie nicht.

  
 

  Zeitlebens wachsen 
die Zähne – die Ba -

ckenzähne in einer Woche 
sogar bis zu 1,5 mm. Einfach zu 

rechnen, wie lang die Zähne nach 
zwei Jahren wären, wenn sie nicht 

durch hartes Nagematerial, wie 
z.B. Zweige, abgenutzt  

       werden.

Zähne

Zunge

 

Die Vorderbeine besitzen 
vier und die Hinterbeine drei Zehen.  

An den Ballen der Füße haben Meer-
schweinchen Schweiß- und Talgdrüsen. 
Die Krallen müssen sich auf hartem Bo - 
den abnützen können. Zu lange Krallen 
sollten – am besten – vom Tierarzt 

gekürzt werden, denn sie können 
beim Laufen Schmerzen 

 verursachen.

Pfoten
  

Wildmeerschweinchen haben 
ein unscheinbares graubraunes 

Haarkleid. Das ist in der Natur für die 
Tiere wichtig, damit sie ihren zahl-

reichen Feinden möglichst nicht  
auffallen. Unsere heutigen Haus-
meerschweinchen dagegen gibt  

es inzwischen in vielen ver -
schiedenen Farben, 

Haarlängen und  
-strukturen.

Fell



Anatomie und Sinne

Der Geruch spielt im Leben eines 
Meerschweinchens eine große Rolle. Er dient 

der Verständigung und dem Erkennen von Artge-
nossen. Ein Meerschweinchen lernt, Sie an Ihrem 

persönlichen Geruch zu erkennen, daher sollten Ihre 
Hände beispielsweise nicht nach Parfum, Putzmittel 
oder Hund riechen. Rund um das Mäulchen sind 
die Tasthaare angeordnet, die besonders in der 

Dunkelheit sehr nützlich sind. Sie helfen dem 
Tier, sich im Raum zu orientieren. Stößt es 

mit seinen Tasthaaren an, bekommt 
es so die nötige Information.

Nase

Meerschweinchen hören sehr   
gut. Sie erkennen sich an individuel-

len Lauten. Gurrend und plappernd hal-
ten sie Kontakt untereinander. Besonders 
empfindlich reagieren die Tiere jedoch auf 
Lärm mit hochfrequenten Tönen.

Ohren

Seitlich am Kopf 
sitzen die Augen. Vor -

teil: Feinde können sich 
nicht unbemerkt von hinten nä -

hern. Der Preis dafür: Das räum-
liche Sehen ist nicht sehr gut. 

Meerschweinchen sehen die 
Welt vermutlich so bunt  

      wie wir. 

Augen
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Meerschweinchen brauchen Anregung, damit Körper und Geist in 
Topform bleiben. Es ist gar nicht so schwer, ihnen ein abwechslungs-
reiches, spannendes Leben zu bieten, wie Sie gleich sehen werden.

BESCHÄFTIGUNG 
HÄLT FIT

Meerschweinchen lieben die Abwechslung

Meerschweinchen haben im Gegensatz zu Ratten 
einen schlechten Ruf. Sie gelten als wenig lernfähig 
und ein wenig dümmlich. Wer sich aber auf die klei-
nen Kerlchen einlässt und ihnen die Angst nimmt, 
wird überrascht sein, wie gelehrig die Tiere sind. 

Die Angst überwinden
Meerschweinchen sind Fluchttiere, daher spielt Vor-
sicht in ihrem Leben eine wichtige Rolle. Wer Meer-
schweinchen etwas beibringen will, muss ihnen 
hel fen, diese Vorsicht oder Angst zu überwinden. 
Fühlen sich die Tiere dagegen sicher, gehen sie mit 
Freude auf Entdeckungstour. Sie beschnuppern al -
les, was ihnen zwischen die Füße kommt. Jeder Ge-
genstand wird mit den Nagezähnen bearbeitet, und 
von einer erhöhten Liegefläche beobachten sie in-
teressiert die Umgebung. Meerschweinchen sind 
alles andere als dümmlich. Meine Tiere haben bei-

spielsweise in Nullkommanichts gelernt, den Aus-
gang aus einem komplizierten Labyrinth zu finden. 
Was man lange Zeit für fast unmöglich hielt, schaff-
ten meine Tiere mit Bravour. Sie drückten zielsicher 
auf die richtige farbige Taste, um Futter als Beloh-
nung zu bekommen und bezeugten damit ganz 
locker, dass sie Farben erkennen. Voraussetzung 
dafür ist, wie schon erwähnt, dass die Tiere keine 
Angst haben und sich wohl fühlen. Wer diese Regel 
einhält, kann seinen Meerschweinchen einige klei-
ne Kunststücke beibringen. Als Motivationshilfe 
bewirken kleine Futterstückchen (Karotten oder 
Gurken) wahre Wunder. Im Handumdrehen lernen 
sie, was man von ihnen will. Erstaunlich ist auch ihr 
Gedächtnis. Nachdem wir ein Jahr später unsere 
Versuche wiederholten, in denen die Tiere Tasten 
drücken mussten, hatten sie damit keinerlei Proble-
me. Sie drückten sie genau so gut und schnell wie 



am letzten Tag vor einem Jahr. Selbst an komplizier-
te Aufgabenstellungen erinnerten sie sich noch 
nach einem Jahr. Meerschweinchen werden oft ver-
kannt, keine Frage. Dass sich Meerschweinchen 
langweilen und aus Frust an mangelnder Beschäfti-
gung apathisch werden, konnte man sich nicht vor-
stellen. Langeweile ist aber bei fast allen Tieren in 

der Obhut des Menschen ein großes Problem. Ob 
Zoo- oder Heimtier. In der Natur müssen die Tiere 
auf Nahrungssuche gehen, sich vor Fressfeinden 

52

beschäftigung hält fit

schützen oder mit den Rivalen auseinandersetzen. 
All das entfällt als Heimtier. Quasi als Ersatz für die 
Lebensbedingungen und die Aufgaben, die Meer-
schweinchen in der Natur haben, tritt die Beschäfti-
gung. Beschäftigung ist ein Muss für Meerschwein-
chenfreunde, die ihre Tiere artgerecht und geistig 
und körperlich fit halten möchten.

Wie Meerschweinchen lernen
Im Alter von neun bis zehn Monaten lernen Meer-
schweinchen besonders gut. Das ist relativ spät, 
wenn man sie beispielsweise mit Hunden und Kat-
zen vergleicht. Wollen Sie den kleinen Gesellen 
etwas beibringen, dann lernt es sich in diesem Fall 
alleine leichter. Die anderen Artgenossen lenken 
den Schüler zu sehr ab.  
Stimmen erkennen Meerschweinchen lernen 
 sehr schnell, Stimmen zu unterscheiden. Wie kön-
nen Sie das testen? Dazu sind vier Personen nötig. 
An jeder Käfigecke steht eine Person. Drei Personen 
sind unbekannt, eine ist dem Meerschweinchen gut 
bekannt. Die Person, die das Meerschweinchen 
kennt, ruft es mit dem gleichen Tonfall wie beim 
Füttern. Meist dauert es nicht lange, und das Tier 
rennt herbei. Bei den anderen Personen reagiert  
es kaum. Außerdem kann man Meerschweinchen 
lehren, immer dorthin zu laufen, wo es den tiefen 
Ton hört. Wie erreicht man das? Wenn das Meer-
schweinchen dorthin läuft, wo der tiefe Ton ertönt, 
be kommt es ein Karottenstückchen. Wenn ein hel-
ler Ton erklingt, bekommt es nichts. Wiederholen 
Sie den Vorgang fünf- bis zehnmal, und das Meer-
schweinchen weiß, was Sache ist.  
Orientierung testen In der freien Natur müssen 
sich Meerschweinchen gut orientieren können. Die-
se Fähigkeit können Sie zu Hause nützen. Bauen 
Sie aus Backsteinen, Brettern oder alten Büchern 

Die Kugel wird z.B. mit Heu oder Frischkost 
befüllt und am Käfigdach befestigt. Um an  
das Futter zu gelangen, ist Fitness gefragt.



dennoch spielen sie. Junge Meerschweinchen spie-
len mit Ausdauer. Sie üben sich in Geschicklich-
keitsspielen, machen Luftsprünge, schlagen Haken 
und machen allerlei Kapriolen. Auch Fangspiele 
gehören zu ihrem Repertoire. Mit wechselnden Rol-
len von Jäger und Gejagtem verfolgen sie sich un -
tereinander bis zur Erschöpfung, um dann eng 
aneinander gekuschelt auszuruhen. Auffallend ist, 
dass kastrierte Tiere auch im Alter noch gern spie-
len. Durchaus verständlich, denn sie haben die 
meiste »Freizeit«. Sie kümmern sich weder um die 
Partnerwahl noch um die Aufzucht.  
In einer Hinsicht unterscheiden sich Meerschwein-
chen jedoch deutlich von anderen Rudeltieren. Sie 
führen keinerlei Kampfspiele aus. Bei vielen Tier-
arten lernen die Jungen durch Kampfspiele die 
Gruppenregeln. Das Gruppenverhalten der Meer-
schweinchen ba siert aber offensichtlich auf einem 
anderen Lehrplan. 

Meerschweinchen lieben die Abwechslung

ein Y-förmiges Gangsystem. Die beiden Gänge un -
terscheiden sich, indem der eine mit hellem Papier, 
der andere mit dunklem ausgekleidet ist. Die Auf-
gabe des Tieres besteht nun darin, sich nur im hel-
len Gang Futter zu holen. Nach vier bis fünf Versu-
chen hat es gelernt, wo das Futter ist. Um sicher  
zu gehen, dass das Meerschweinchen tatsächlich 
dort hin läuft, wo es hell ist und nicht einfach nach 
rechts oder links, vertauschen Sie die hellen und 
dunklen Seiten.

Wie Meerschweinchen spielen
Im Spiel lernen junge Tiere für das spätere Leben. 
Vor allem beim Spielen lassen sich Fitness und Ko -
ordination, ohne Zwang und Risiko, trainieren. Die 
Erfahrungen, die sie als Jungtier gesammelt haben, 
können sie später nutzen. Das ist der wesentliche 
Sinn, warum Tiere spielen. Meerschweinchen sind 
allerdings nicht die »Topspieler« im Tierreich, aber 

1 PARCOURS Dieser kleine 
Parcours ist schnell gebastelt: 
Auf ein Brett werden einige Hin-
dernis-Stangen aus Aststücken 
geschraubt.

2 TUNNELSYSTEM Abflussrohre 
werden zu interessanten Objekten für 
kleine »Höhlenforscher«. Vielleicht 
lockt ja auch ein »Schatz« in Form 
eines Leckerbissens.

3 WIPPE Auch solch eine 
Wippe ist schnell selbst ge -
baut. Auf diese Weise wird der 
Gleichgewichtssinn Ihrer klei-
nen Nager trainiert.
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